


Hessisches Landesmuseum
für Kunst und Natur
Friedrich-Ebert-Allee 2
65185 Wiesbaden
www.mu-wi.de, 0611 ⁄ 335 2250

Entdecken Sie  
unsere digitalen Angebote  
und unseren kostenlosen  

Audio-Guide in der  
MuWi App

Von mythischen Kunstwerken, 
Wegbereitern der Moderne bis hin 
zum Facettenreichtum der Natur

Ein Kulturerlebnis für alle Sinne — 
lassen Sie sich verführen!
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Herzlich willkommen  
in Wiesbaden!

Für alle weiteren Informationen schauen Sie doch gerne

auf unserer Homepage vorbei oder kommen Sie zu uns in

die Tourist Information direkt am Marktplatz.

 tourismus.wiesbaden.de

Schön, dass Sie da sind und wir Sie mitnehmen können zu High-

lights, die Sie nicht verpassen sollten. Und quasi am Wegesrand 

empfehlen wir Ihnen den ein oder anderen Tipp für ein besonderes 

Kulturerlebnis oder eine kulinarische Pause zwischendurch.

Bummeln Sie ganz gelassen durch die Parks, seien Sie unterwegs in 

den Quartieren und genießen Sie den Perspektivwechsel. Lassen 

Sie sich von der Vielfalt der kulturellen Angebote überraschen und 

entdecken Sie spannende Geschichten und Geschichte.

Zu allen diesen Themen bieten wir Ihnen abwechslungsreiche und 

unterhaltsame Rundgänge mit einer Dauer von 1 bis 2 Stunden an.
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12—19
Kunst & Kultur

• Eine kurze Nacht – Galerien und Museen

• Klavierfeuerwerk im Doppelpack – RMF

• Sehen, hören, erleben – Hessisches Staatstheater Wiesbaden

• Picknick beim Improsommer – Für Garderobe keine Haftung

• Kleinkunst im ehemaligen Badhaus – Theater im Pariser Hof

• Flanieren, schnabulieren & amüsieren – Theater im Palast

• Mit allen Sinnen Lust auf Literatur – Wiesbadener Literaturtage

• Ein Zuckerwürfel für Wiesbaden – Museum Reinhard Ernst

6—11
Natur & Wasser

• Ein Spaziergang durch Parks und Grünanlagen

• Entspannen im Kurpark

20—27

29—33

34—38

Quartiere & Genuss

• Historie trifft Moderne – Altes Gericht

• Urbane Nischen entdecken – Westend

•  Hawaiihemden aus Wiesbaden –  
Eine Reise mit süßen Aromen im Dichterviertel 

• Gold trifft Äppler – Bierstadt

Geschichte & Geschichten

• Fluxus macht Furore

• Austauschen, mitmachen, erfahren – Wiesbadener Kunstsommer

• Wiesbaden als Filmstadt – Das Murnau-Filmtheater

• Wunderschön renovierter Ufa-Filmpalast – Caligari Filmtheater

Rheingau erleben

•  Süße Köstlichkeiten –  
Patisserie Pretzel Café am Dom und Café im Gutshof

• Hofladen – in Julias Gutshotel

• Riesling-Schleifen – Genusswandern zwischen Weinbergen

• Rheingau-Geflüster – Scannen, schauen, hören, sammeln

• Im Campingfass RHEINschlafen – Rheingau 524

In h a lt
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Wir laden Sie gerne ein zum Entschleunigen in den Parks und 

Grünflächen der Stadt. Schlendern Sie doch mal durch den  

Biebricher Schlosspark oder den Park im Nerotal und vergessen Sie 

kurz den Alltag. Durchatmen und abschalten können Sie auch  

bei einer Wanderung in den umliegenden Höhenzügen des Taunus. 

Oder zieht es Sie mehr zum Wasser? Dann sind der Rhein und 

Main mit ihren Uferwegen und Stränden nicht weit. Wie wäre es 

mit einem Eis an der Hafenpromenade, oder lieber ein Gläschen 

Wein am Weinprobierstand? Oder ein Glas Quellwasser aus den 

warmen Thermalquellen, die im Zentrum sprudeln? 

Wasser war und ist Wiesbadens Lebenselixier – alles im Fluss.

Gut ein Viertel des Stadtgebietes besteht aus Wald

und die Parks und Grünanlagen bilden die „grüne

Lunge“ der Stadt. Wie wäre es zum Beispiel mit

Waldbaden? Oder haben Sie Lust, an unserer neuen

Führung „Natürlich Wiesbaden“ teilzunehmen?

  www.wiesbaden.de/erlebnisbuchung
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Starten Sie an den Reisinger-Anlagen. Sicher werden Sie herzlich von 
den Nilgänsen begrüßt, die unter anderem gerne auf dieser Grünfläche 
leben, wenn sie nicht im Kurpark sind.

In Richtung Wilhelmstraße passieren Sie das RheinMain CongressCenter 
(RMCC). Ab Frühjahr erwartet Sie vor dem Gebäude Kunst am Bau. Die 
Skulpturen der Bildhauerin Emilia Neumann lassen alle Interpretationen 
zu. Was sehen Sie darin?

Und seien Sie gespannt auf das Museum Reinhard Ernst, an dem Sie auch 
vorbeikommen. Die Eröffnung ist für den Spätsommer geplant.

    www.museum-reinhard-ernst.de

Reisinger-Anlagen1

RheinMain CongressCenter2

Museum Wiesbaden
Vielleicht möchten Sie aber auch 
gegenüber im Landesmuseum die 
Naturkunde- oder Jugendstilaus-
stellung besuchen oder eher eine 
der Sonderausstellungen?  
Sie haben die Wahl.

www.museum-wiesbaden.de

3

Warmer Damm
Ein paar Schritte weiter, am Warmen Damm, begegnen 
Sie den Denkmälern von Kaiser Wilhelm und Schiller. 
Wenn Sie eine Pause brauchen, nehmen Sie Platz auf 
einer der schönen Bänke am Weiher mit Fontäne.

7

SAM – Stadtmuseum am Markt
Auf rund 1300 m2 können Sie im sam  
– Stadtmuseum am Markt - die Geschichte  
der Landeshauptstadt Wiesbaden entdecken.

6

Nassauischer Kunstverein
Auch ein Blick in die Ausstellungen des 
Nassauischen Kunstvereins, der bereits 
1847 gegründet wurde, lohnt sich immer.

www.kunstverein-wiesbaden.de

5

Museum Reinhard Ernst4

Kurpark
Die Seele baumeln lassen können Sie auch im 
Kurpark. Hier finden Sie, dank der Mischung aus 
Wasser und sehr altem Baumbestand, wirklich 
die Gelegenheit abzuschalten. 

8

Nur wenige Schritte vom RMCC entfernt können Sie sich bei

der Confiserie Kunder mit dem international bekannten und 

beliebten „Original Wiesbadener Ananastörtchen“ stärken.

  www.kunder-confiserie.de

Vielleicht haben Sie Glück

und sehen im Kurpark den

seltenen Eisvogel, der sich

immer wieder blicken lässt.

Zu Fuß vom Hauptbahnhof 
in den Kurpark
im Schlenderschritt
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Sonnenberger Straße

Josef-von-Lauff-Straß e

Parkstraße

B

1  Nizzaplätzchen

2  Fjodor-Dostojewski-Büste

3  Alte Kurhaus-Säulen

4  Ferdinand-Hey‘l-Büste

5  Gustav-Freytag-Denkmal

6  Der Flötenspieler

7  Kleine Konzertterrasse

8  Konzertmuschel

9  Eiskellerhügel

  Biergarten - Öffnungszeiten:

 In den Sommermonaten und bei 
entsprechendem Wetter  
Fr. 16 — 22 Uhr, Sa. & So. 14  — 22 Uhr

 Bootsverleih -  Öffnungszeiten:

 In den Sommermonaten und bei 
entsprechendem Wetter  
Mi. —  Fr. von 15 — 18 Uhr |  
Sa., So. & feiertags von 11 — 18  Uhr 
und nach Vereinbarung

A

B
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Kurpark
am Kurhaus Wiesbaden

Der Wiesbadener Kurpark beginnt unmittelbar hinter dem Kurhaus. 
Er wurde 1852 im Stil eines englischen Landschaftsgartens angelegt. 
Je nach Jahreszeit werden Sie vom Duft und dem Farbenmeer der 
Magnolien, Azaleen und Rhododendren verzaubert. Hier können Sie 
die Natur genießen und den Gedanken freien Lauf lassen. 

Wie wäre es, den Kurpark auch akustisch zu erleben? Mit der interak-
tiven Erlebnistour „Wiesbaden im Ohr“ entdecken Sie auch im Kurpark 
akustische Wahrzeichen der Stadt. Einfach scannen und hinhören.

Willkommen im Kurpark
am Kurhaus Wiesbaden

Die Plätze im Kurpark bieten zu jeder Jahreszeit Gelegenheit, durchzuatmen und zu ent-
spannen. Mögen Sie es lieber aktiv? Dann leihen Sie sich doch ein Boot für eine Fahrt über 
den Weiher oder joggen Sie auf den Rundwegen durch 75.000 Quadratmeter Natur. 

Die Denkmäler im Park erinnern dabei an Ereignisse bedeutender Persönlichkeiten des 
historischen Wiesbadens.

Die Instandhaltung des Brunnens am Gustav-Freytag-Denkmal wurde im „Jahr des Wassers“ 
2022 von der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin (DGIM), zur Erinnerung an den 
Mediziner Dr. Emil Pfeiffer anlässlich des 140- jährigen Jubiläums ihres ersten Kongresses 
in Wiesbaden, gefördert und als „Emil-Pfeiffer-Brunnen“ ihm gewidmet.

Seit 1975 leben in Wiesbaden rund

4.000 Halsbandsittiche plus ca. 800

Alexandersittiche. Ihr Lebensraum

ist hauptsächlich in den Parks der Stadt.

Wiesbaden im Ohr

starten und auf Ent-

deckungsreise gehen!

sprang die erste deutsche Berufsluftschiffe-

rin und Luftakrobatin Katharina „Käthchen“

Paulus aus einem ihrer Heißluftballone

über Wiesbaden ab. Sie gilt als Erfinderin

der zusammenlegbaren Fallschirme.

Im Jahr

1898
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Auf kleinen und großen Bühnen 

werden Sie sowohl internationale 

Stücke wie auch ausgewählte Klein-

kunst finden. Lassen Sie die Musik 

der Festivals und Open-Air-Events 

auf sich wirken und vom Theater in 

andere Welten entführen. Hinter al-

ten Mauern, an verborgenen und öf-

fentlichen Plätzen – Kultur gehört an 

jeder Ecke zu Wiesbaden. Tauchen 

Sie ein in die lebendige Kunst- und 

Kulturszene. In der Stadt, gerne auch 

während unseres neuen Rundgangs 

„Kulturelle Vielfalt“.  

Ihre Neugierde wird sicher belohnt.

Von 19 bis 24 Uhr können die teilnehmenden 
26 Institutionen und Galerien im Rundgang, 
traditionell kostenlos besucht werden. 

  www.kurze-nacht.de 

beeindrucken mit ihrem Duo-
spiel. Atemberaubend, virtuos und 
symbiotisch. Die Brüder gehören 
derzeit zu den aufregendsten und 
besten Klavierduos der Welt. Mit 
Humor und Charme gesegnet und vier 
Händen am Flügel sind sie groß-
artige Klangerzähler und werden Sie 
in ihren Bann ziehen. Genießen Sie 
das vielseitige Programm: Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart, Franz 
Schubert, Maurice Ravel sowie Igor 
Strawinsky.

   Schloss Johannisberg, Geisenheim 

www.rheingau-musik-festival.de 

1 .  A P R .  2 0 2 3 

Kurze Nacht 

der Galerien und  
Museen

2 4 .  AU G .  2 0 2 3  |  1 9 : 0 0  U H R

Klavierfeuerwerk 
im Doppelpack
Arthur & Lucas Jussen

28 
Das Rheingau Musik Festival zählt zu den

größten Musikfestivals Europas und bietet

vom 24. Juni bis 2. September an 28 Spiel-

stätten über 150 Konzerte in der Region. 

Spielstätten in  

Wiesbaden, im Rhein-

gau und Umgebung

Mögen Sie Piazzolla? Oder lieber

böhmische Klänge? Wenn Sie

lieber einen jungen Stargeiger

treffen wollen oder Mitglieder

der Berliner und Wiener Phil-

harmoniker mit ihrem Musikmix 

aus Klassik, Jazz, Folk, Pop,

 Latin, Klezmer… dann freuen 

Sie sich auf die Meisterkon-

zerte von März bis Juni im 

Kurhaus Wiesbaden.

    www.meisterkonzerte-wiesbaden.de

Mit dem Pocketflyer „Kunstspaziergänge“ können Sie 33

Kunstwerke im öffentlichen Raum auch auf eigene Faust 

entdecken. Den Flyer erhalten Sie in der Tourist Information.
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Mögen Sie es spontan? Lieben Sie Improvisation? Dann 
lohnt sich ein Besuch beim Improvisationstheater „Für 
Garderobe keine Haftung“, das auf verschiedenen Bühnen 
in Wiesbaden unterwegs ist. Die Wiesbadener Kultur-
preisträger haben sich der Kunst des spontanen Theaters 
verschrieben – ohne gelernten Text und doppelten Boden. 
Werden Sie aktiv Teil eines besonderen Abends. 

Wie wäre es mit einem Picknick auf dem Neroberg 
beim Improsommer? Nehmen Sie Ihre Decke und einen 
Picknickkorb mit und genießen Sie eine 
überraschende Show unter freiem Himmel 
an der Erlebnismulde.

   www.fgkh.de 

G A N Z JÄ H R I G

Für Garderobe 
keine Haftung
Improtheater

Sie können auch online auf Ver-

brecherjagd gehen. Das Online-

Krimi-Spiel bietet spannende

Unterhaltung. 

Probieren Sie es aus! 

 www.online-krimi-spiel.de

Die zweitältesten Festspiele Deutschlands, die Internationalen

Maifestspiele Wiesbaden, faszinieren mit Stars wie Anja

Harteros, Andreas Schager und internationalen Opern- und

Theatergastspielen in festlicher Atmosphäre. Sichern Sie sich

rechtzeitig Karten.

   www.maifestspiele.de 

Das Hessische Staatstheater Wiesbaden ist eines 
der größten und schönsten Opernhäuser Europas. 
Sie können dort nicht nur große Opern, wie z.B. den 
„Ring der Nibelungen“ von Richard Wagner, sondern 
auch aktuelle Theaterinszenierungen und das 
Hessische Staatsballett mit modernen Produktionen 
international bekannter Choreografen erleben.  
Lieben Sie Konzerte? Dann genießen 
Sie die Sinfonie- und Kammerkonzerte 
des Hessischen Staatsorchesters.  
Vorhang auf!

   www.staatstheater-wiesbaden.de

Hessisches Staats-
theater Wiesbaden
Sehen, hören, erleben
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Im Herzen von Wiesbaden, nur wenige Schritte vom Landtag entfernt, liegt das 
charmante Theaterhaus in einem ehemaligen Badhaus. Das Programm ist so vielseitig 
wie Wiesbaden selbst, hochwertiges Kabarett, Comedy, Live-Musik und vieles mehr. 

Mit über 120 Sitzplätzen sind Sie nah an den Künstlern und können Kleinkunst pur erleben.

Schauen Sie doch mal rein, denn die Theaterbar hat ihr Sortiment erweitert 
und bietet neben regionalen Wein- und Sektanbietern auch zahlreiche al-
koholfreie Weine und Sekte. Frei nach dem Motto: „Theater ohne Kater“.

  www.theaterimpariserhof.de

In den ehemaligen Frühstücksräumen des legendären und exklusiven Palast-
hotels am Kochbrunnen made by kuenstlerhaus43 ist alles möglich: Napoleon 
treffen, selbst auf der Bühne stehen oder einfach nur begeistert sein von einem 
tollen Theaterabend. Begonnen haben Wiesbadens ungewöhnlichste Theater-
macher vor 18 Jahren in einem alten zerfallenen Arbeiterhaus. Nun spielen sie 
im besten Hotel der ehemaligen Weltkurstadt.

TiP ist der ultimative Tipp für Theater an ungewöhnlichen Orten: Interaktives 
[Grusel]Dinner, Poetry Slam, Klassiker mit Frischzellenkur, Eigenproduktionen 
mit Tatort in Wiesbaden … 

„Wir sind in der Kulturszene wie ein Kaugummi an der Backe vom Kaiserdenkmal: 

jung-frei-frisch-frech … mit Tradition. Auch seit über 10 Jahren bei den Sommer-

festspielen auf der Burg Sonnenberg mischen wir kräftig mit und auf. Dieses Jahr 

vom 16.07. bis 06.08.“

Susanne Müller und Wolfgang Vielsack, vom Künstlerhaus43, laden Sie herzlich ein. 

  www.theater-im-palast.de 

 www.kuenstlerhaus43.de 

 www.sommerfestspiele-wiesbaden.de

Theater im Pariser Hof 
Kleinkunst im ehemaligen Badhaus

Theater im Palast (TiP)
Flanieren, schnabulieren & amüsieren

Sie lieben die französische Küche? 

Dann genießen Sie die Atmosphäre 

im kleinen französischen Restaurant

„Chez Mamie“ – ebenfalls im histori-

schen Badhaus untergebracht.

Dort, wo der Kochbrunnen dampft,

steht mitten auf dem Kranzplatz

seit 1905 das Palasthotel.

Es war um die Jahrhundert-

wende zu Kaisers Zeiten das

modernste Hotel Europas.

… wenn Sie noch Zeit haben, besuchen Sie doch das im

Haus befindliche „Aktive Museum Spiegelgasse für 

Deutsch-Jüdische Geschichte in Wiesbaden“.



18 19

Das literarische Zentrum Wiesbadens ist das Literaturhaus Villa Clementine.  
Ein einzigartiger Ort, in dem sich Literaturschaffende und ein diskutierfreudiges 
Publikum begegnen. Hier wird mit allen Sinnen Lust auf Literatur und auf das 
Lesen gemacht. Begegnen Sie auch Autorinnen und Autoren, die nicht auf den 
Bestsellerlisten stehen. Oder tauschen Sie doch einfach Ihre Bücher an der 
Büchertauschstelle im Garten der Villa. 

   www.wiesbaden.de/literaturhaus 

Wenn ein Unternehmer am Rande einer Dienstreise ein 
Museum besucht, kann sich daraus leicht eine Sammellei-
denschaft entwickeln. So geschehen in Wiesbaden: Reinhard 
Ernst entdeckte die abstrakte Malerei für sich, seine wert-
volle und selten gezeigte Sammlung umfasst mittlerweile 
900 Werke. Mit dem Bau des eigenen Museums Reinhard 
Ernst möchte der Stifter seine Freude an farbgewaltigen 
Meisterwerken mit allen Besucherinnen und Besuchern teilen. 
Das Museum arbeitet mit Hochdruck an der Eröffnung im 
Spätsommer 2023.

Und nach dem Museumsbesuch bleibt sicher 
noch Zeit für einen genussvollen Abschluss 
im „Rue 1 by gollner’s“ – dem neuen Res-
taurant im Museum.

   www.museum-reinhard-ernst.de 

Literatur
Literaturhaus Villa Clementine

Kunstvolles Wiesbaden
Museum Reinhard Ernst 

23. 
Kuratiert von der erfolgreichen Schauspielerin

und Regisseurin Adriana Altaras. 

Wiesbadener Literaturtage 

0 3 .  —  0 9 .  S E P.  2 0 2 3

Der Hessische Rundfunk drehte 1978 Teile der elfteiligen Verfilmung von

Thomas Manns „Buddenbrooks“ in der historischen Villa Clementine. 

… das neue Museum wird wegen seiner Form

und weiß schimmernden Fassade bereits

liebevoll „Zuckerwürfel“ genannt.

Noch mehr Kunst im RheinMain 
CongressCenter (RMCC)

0 8 .  —   1 0 .  S E P.  2 0 2 3 

Kunstmesse ARTe
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Wiesbaden ist seit 2012 

Fairtrade-Stadt

Viele Cafés, Restaurants, Einzelhandel und Hotels

bieten faire, biologische und regionale Produkte an.

Ihr Städtetrip wird schnell zum Genussur-

laub, wenn Sie kleine kulinarische Pausen 

einlegen und die regionalen Köstlichkeiten 

kennenlernen. In Wiesbaden geht das 

nicht ohne Wein, Sekt, Kaffee oder Con-

fiserie. Hierzu laden Sie die unterschied-

lichsten Cafés, Straßenlokale, Vinotheken 

und Restaurants ein. Entdecken Sie in den 

Quartieren charmante Einzelhandelsge-

schäfte, junge Fashion-Mode, Slow Food 

und traditionelle Handwerkskunst. Lassen 

Sie sich von kleinen, feinen Einkaufsmo-

menten und kulinarischen Genüssen ver-

zaubern.Kennen Sie schon unseren neuen 

Rundgang „Kleinod Bergkirchenviertel“? 

   www.wiesbaden.de/erlebnisbuchung

Im ehemaligen hessischen Land-
gericht in historischen Räumen ein 
echter Zukunftsort für Wiesbaden und 
ganz Hessen. Das denkmalgeschützte, 
frisch sanierte Gebäude wurde 1897 
als Landes- und Amtsgericht eröffnet 
und stand nun seit über 10 Jahren leer. 
Seit Ende 2022 beherbergt es neben 48 
Mietwohnungen nun den heimathafen, 
der auf fast 2.500 m² einen Kreativ-  
und Gründungshub eröffnet.

Mit einer Mischung aus Büroräumen, 
Coworking Space, Konferenz-  
und Eventflächen und einer  
neuen Gastronomie soll ein Ort  
von vielen für viele entstehen.  
Seien Sie neugierig auf die Tages- 
bar im ehemaligen Strafkam- 
mersaal, Events in den Kultur- 
katakomben oder Ausstellungen 
in den einstigen Arrestzellen.

   www.heimathafen-wiesbaden.de 

S E I T  D E Z .  2 0 2 2 

Altes Gericht
Innenstadt

Apropos, die Gerichtsstraße soll als

Fußgängerzone in einen attraktiven

Quartiersplatz umgestaltet werden soll.

Mit zusätzlicher Gastronomie und Sitz-

möglichkeiten dürfen Sie dann gerne

Platz nehmen und hier verweilen.
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Bummeln Sie ganz gelassen durch 
diesen multikulturellen Stadtteil, der mit 
kleinen inhabergeführten Cafés und cha-
rakteristischer Kultur- und Kunstszene in 
Hinterhöfen lockt. Entdecken Sie schon 
am Morgen ein kleines Stück Frankreich 
im „Un petit café“ am Bismarckring.

Schlendern Sie durch den Kiez, schauen 
Sie in Hinterhöfe, in denen es sich gut 
aushalten lässt. Sie spüren sehr schnell 
das Lebensgefühl der Kiezbewohner und 
Kiezbewohnerinnen, die gerne auch mal 
Brückentische und Bänke bauten und 
aufstellten, um sich draußen zu treffen.

Darf es am Abend ein bisschen Bio sein? 
Das „Bovin’s“ in der Goebenstraße stellt 
nicht nur Schinken und Räucherlachs 
selbst her, alle Zutaten der Gerichte sind 
Bio-zertifiziert und Sie finden auch vega-
ne oder vegetarische Genussmomente.

  www.bovins.de 

 www.unpetitcafe.de 

Drei umliegende Gastronomen rund um den Sedanplatz, 
eine der wenigen Freiflächen in dem dicht bebauten 
Viertel, haben die parkähnliche Verkehrsinsel zum Bier-
garten gekürt. Sie haben sich zusammengeschlossen, 
um den Kiezgarten zu betreiben. Nehmen Sie Platz 
unter dem alten Baumbestand und genießen Sie die 
Wohnzimmeratmosphäre. Einmal pro Woche finden die 
KIEZKONZERTE mit lokalen Musikern und Musikerinnen 
statt. Sie sind herzlich willkommen.

   https://www.facebook.com/KiezgartenSedanplatz/ 

Urbane Nischen 
entdecken
Westend

Kiezgarten
Westend 

0,67 
machen das Westend zu einem der kleinsten

Bezirke Wiesbadens, aber mit rund 18.000

Einwohnern auch einem der am dichtesten 

besiedelten Deutschlands.

Wie wäre es mit der Führung 

„Multikulti Westend“?

   tourismus.wiesbaden.de 

Quadratkilometer Fläche 



Die reich geschmückten

Bürgerhäuser des Quartiers

beherbergten zum Großteil

herrschaftliche Wohnungen

mit 3,50 Meter hohen Decken,

Stuck und Flügeltüren und

hatten oft riesige Ausmaße von

bis zu 200 m².

Auf dem Weg nach Bierstadt kommen Sie

am Apothekergarten vorbei. Hier finden Sie

mehr als 270 Pflanzen, die zur Herstellung

von Arzneimitteln dienen. 

Buchen Sie doch eine Führung durch den 

Apothekergarten.

    www.apothekergarten-wiesbaden.de
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Seinen Namen verdankt das Viertel der Namensgebung seiner Straßen-
züge. Die meisten Straßen sind nach Dichtern benannt. Wenn Sie 
hier entlangschlendern, finden Sie prachtvolle Gebäude im Stile des 
Historismus und können in die Geschichte eintauchen. Geschichte 
der Gegenwart schreibt in dem Quartier die „Schönwetterfront“. Hier 
finden Sie Hawaiihemden, Socken, T-Shirts und mehr, fair produziert in 
Deutschland mit hessischen Motiven. Wie wäre es mit einem hübschen 
Souvenir mit Bembelmotiv? Es ist nie zu kalt für Hawaiihemden.

   www.schoenwetterfront.de 

Wenn Sie vom Kurpark durch das Aukamm-
tal laufen, kommen Sie nach Bierstadt, dem 
größten östlichen Vorort von Wiesbaden.

Nomen est omen, sagten sich vier „Beerschter 
Buben“, setzten ihre Idee in die Tat um und ent-
wickelten das Bierstadter Gold, ein naturtrübes 
Bier – aus Verbundenheit zu ihrer Heimat. 

Wie wäre es mit einer perfekten Auszeit im 
Bierstadter Goldgarten? Freuen Sie sich ab 
dem 27. April auf ein frisch gezapftes Bier 
– und gegen den Hunger gibt’s auch was 
Leckeres.

   https://bierstadter-gold.de/ 

https://bierstadter-goldgarten.de/ 

Einen einladenden und gemütlichen Platz 
finden Sie ganz in der Nähe im „Kunst 
Café — Crema Catalana“. Die in Argenti-
nien geborene Inhaberin entdeckte ihre 
Leidenschaft für das Backen und Kochen 
durch ihre Oma. Genießen Sie die Spe-
zialitäten ihrer Heimat, Lateinamerika und 
Spanien. Hier sind Sie mitten an einem 
Ort der Begegnung und des kulturellen 
Austauschs.

   www.cafe-cremacatalana.com

Vielleicht möchten Sie aber lieber das typisch hessische Getränk, den „Äppler“, probieren? 
Dann finden Sie nur 3 Minuten entfernt die Apfelweinkelterei Emmel. Hier wird selbst 
gekeltert aus heimischem Obst. Nehmen Sie Platz in dem idyllischen Innenhof und ge-

nießen Sie das „Stöffche“ – am besten aus dem Bembel im Gerippten. Und dazu eine feine 
Auswahl typischer Gerichte der lokalen Küche.

  www.apfelweinkelterei-emmel.de 

Hawaiihemden aus Wiesbaden – 
Eine Reise mit süßen Aromen 
Dichterviertel 

Gold trifft Äppler
Bierstadt 



25 Stadtteile, 
Siedlungen und Bezirke 

veranstalten eigene Kulturtage oder –feste und Kerben

Das bunte, abwechslungsreiche Programm bietet sowohl Ausstellungen

und Lesungen wie auch Musik und überrascht immer wieder. 

Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter: 

www.wiesbaden.de/stadtteilkulturtage / www.wiesbaden.de/kerben
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1   Spaziergang durch die Parks
 Vom Bahnhof zum Kurpark

2   Kurpark
 Parkstraße

Wasser & Natur

3  Klavierfeuerwerk im Doppelpack
Schloss Johannisberg, Geisenheim

4  Hessisches Staatstheater Wiesbaden
Christian-Zais-Straße 3

5  Improsommer
Neroberg

6  Theater im Pariser Hof
Spiegelgasse 9

7  Theater im Palast
Kochbrunnenplatz 1

8  Wiesbadener Literaturtage
Literaturhaus Villa Clementine, Frankfurter Straße 1

9  Museum Reinhard Ernst
Wilhelmstraße 1

Kunst & Kultur

14   Fluxus
Fluxeum, Wandersmannstraße 2b – Harlekinäum, 
Wandersmannstraße 39

15   Wiesbadener Kunstsommer
Verschiedene Standorte, Innenstadt

16   Wiesbaden als Filmstadt
Murnau-Filmtheater, Murnaustraße 6

17   Caligari Filmbühne 
Marktplatz 9

18   Open-Air-Filmfest
Reisinger-Anlagen

19   SCHIFF Filmfestival 
Schierstein, Christian-Bücher-Straße 22

Geschichte & Geschichten

20   Patisserie Pretzel, Café am Dom
Bischof-Blum-Platz 8, Geisenheim

21   Hofladen in Julias Gutshotel
Rheinallee 4, Eltville

22  Riesling-Schleifen
Von Flörsheim am Main bis Lorch

23  Rheingau-Geflüster
Von Hochheim am Main bis Lorch

24   Im Campingfass RHEINschlafen – Rheingau 524
Campingplatz 1, Geisenheim

Rheingau & Umland

10   Altes Gericht – Kulturkatakomben 
Gerichtsstraße 2

11   Urbane Nischen entdecken 
Westend

12   Eine Reise mit süßen Aromen 
Dichterviertel, Scheffelstraße 3, Herderstraße 19

13   Gold trifft Äppler 
Bierstadt, Hofstraße 1, Schultheißstraße 16

Quartiere & Genuss

Wo 
ist 
was?

3 20 21 22 23 24

Rheingau
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Wiesbaden ist eine Stadt zum Selbst-Entdecken, denn sie ist die Stadt 

der kurzen Wege. Sie werden überall Spuren großer Persönlichkeiten 

finden, die hier gelebt oder gearbeitet haben – oder sich einfach Ins-

pirationen holten. Das architektonisch beeindruckende Stadtbild und 

die Geschichten dahinter werden Sie begeistern. Unsere vielen Gast-

geber und Gastgeberinnen, zeitgenössischen Sammler und Sammle-

rinnen, Kulturschaffende heißen Sie herzlich willkommen. Auch bei 

unserem neuen Rundgang „Humorvolle Geschichte(n)“ werden Sie 

dieses typische Lebensgefühl spüren.

Wussten Sie, dass Richard Wagner in Wiesbaden an

den „Meistersingern“ arbeitete? ... dass Dostojewski

seine Reisekasse im Casino ließ und Goethe hier lust-

wandelte? In der Tourist Information können Sie

thematische Stadtrundgänge buchen.

rheingau-musik-festival.de
Karten- und Infotelefon: 

0 67 23�/�60 21 70

Hauptsponsor

O�  zieller 
Airlinepartner

O�  zieller 
Nachhaltigkeitspartner

O�  zieller 
Automobilpartner

Co-Sponsoren

Ein 
Sommer 
voller 
Musik
24.6.–
2.9.2023

RMF23067-Image-Anzeige-A5-RZ.indd   1RMF23067-Image-Anzeige-A5-RZ.indd   1 27.01.23   15:5327.01.23   15:53
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Es gibt in Wiesbaden-Erbenheim ein

1986 gegründetes Privatmuseum

zur Fluxus-Bewegung. Das Fluxeum!

    www.harlekinaeum.de

Mit einer spektakulären Aktion im Landesmu-
seum Wiesbaden wurde 1962 eine Kunstrichtung 
geboren, die weltweit Furore machte: Fluxus. Sie 
wurde von George Maciunas begründet. Dabei kam 
es ihm nicht auf das Kunstwerk an, sondern auf die 
schöpferische Idee. 

Damals wurde, während der „Fluxus Internationalen 
Festspiele Neuester Musik“, unter den amüsierten,  
aber auch empörten Reaktionen der Zuschauer und 
Zuschauerinnen bei Philip Corners Performance 
„piano activities“ ein Konzertflügel im Vortragssaal 
des Museums zertrümmert. Diese Aktion wurde 
zunächst als Affront gegen bürgerliche Traditionen 
und als Skandal wahrgenommen. Durch die mediale 
Verbreitung der Wiesbadener Ereignisse wurden sie 
kulturhistorisch gesehen als Quelle weltweiter Um-
brüche in der bildenden Kunst betrachtet.

Fluxus
macht Furore Irrwitz, Dialog, Um-die-Ecke-Denken und neue Perspektiven zwischen Kunst 

und Leben eröffnen – all das konnte und kann die Kunstströmung Fluxus damals 
1962 wie heute im Jahr 2023 sein. 

Wie der Takt dieses Zeitgeists heute schlägt und welche Fragen und Mittel die 
Künstlerinnen und Künstler heute nutzen, können alle Fluxus-Freundinnen und 
-Freunde – und auch die, die es werden wollen – vom 1. Juni bis 23. Juli 2023 in 
Wiesbaden erfahren. Im Rahmen von Ausstellungen, Performances, Erfahrungs-
feldern, Konzerten, Führungen und Tanz erwartet Sie ein vielfältiges Angebot, 
das zum Austauschen, Mitmachen und -denken und Erfahren einlädt.

  www.wiesbaden.de/kunstsommer 

0 1 .  J U N .  —   2 3 .  J U L .  2 0 2 3 

Wiesbadener  
Kunstsommer 2023 
FLUXUS S(i)EX TIES
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Dass Wiesbaden in den 1950er-Jahren zur Filmstadt wurde, 
verdanken wir dem damaligen Oberbürgermeister Hans 
Heinrich Redlhammer. Er ließ auf städtischem Gelände 
(Unter den Eichen) eine Kopieranlage sowie ein modernes 
Aufnahmestudio errichten. Zahlreiche Filme wurden in 
Wiesbaden produziert und gedreht (z.B. „Wenn der weiße 
Flieder wieder blüht“).

Wiesbaden als Filmstadt
Das Murnau-Filmtheater

Volker Schlöndorff hat die Caligari FilmBühne 
als „ein Juwel unter den deutschen Lichtspiel-
häusern“ bezeichnet. Das Knattern und Surren 
von Filmprojektoren können Sie heute noch 
hören, wenn hier einmal im Monat Stummfilme 
mit Live-Musik gezeigt werden. Neben dem 
aktuellen Programm ist die Caligari FilmBühne 
Standort mehrerer Filmfestivals, wie des all-
jährlich stattfindenden Deutschen Fernsehkrimi-
festivals. Der Gewinner oder die Gewinnerin 
erhält übrigens – typisch für die Region – 
1.000 Liter Wein von einem lokalen Winzer. Ein 
Besuch lohnt sich!

   www.wiesbaden.de/caligari 

Wunderschön  
renovierter  
Ufa-Filmpalast
Caligari FilmBühne

liegen im Archiv des Murnau-Filmtheaters, das Sie im Deutschen Filmhaus Wiesbaden finden. 

Im Wechsel mit aktuellen Filmen und Dokumentationen ist jeder Film etwas Besonderes.

Und einmal im Monat wird es köstlich. In Zusammenarbeit mit den Höfköchen gibt es eine passende

kulinarische Begleitung zum Film.

 	 		www.murnau-stiftung.de/filmtheater

Stumm- und Kurzfilme von 1890 bis 1960
Wenn sie Open-Air-Kino lieben, dann merken 
Sie sich doch den 13.07. – 08.08. vor. Hier fin-
det das Open-Air-Filmfest auf den Reisinger-
Anlagen statt. Immer Donnerstag bis Sonntag.

  www.bilderwerfer.de

1 3 .  J U L .  —  0 8 .  AU G .  2 0 2 3 

Open-Air-Filmfest 
Reisinger-Anlagen 

Direkt am Wasser Filme schauen und Sterne gucken, das können 
Sie beim SCHIFF Filmfestival. Es steht für ein besonderes Kino-
Open-Air-Erlebnis mit Filmen aus aller Welt.

  www.schiffestival.com

1 7.  —   2 3 .  AU G .  2 0 2 3  R E D U I T  I N  M A I N Z- K A S T E L

25 .  AUG .  —  02 .  SE P.  202 3 SCH IE RSTE IN E R HAFE N

SCHIFF Filmfestival 
Filme am Wasser 



Rheingau erleben heißt, durch Weinberge wandern, 

Wein verkosten, Winzer und Winzerinnen besuchen 

– klar! Hier gibt es aber nicht nur Rheinromantik, hier 

können Sie auch viel entdecken. Ein beträchtlicher 

Teil des Rheingaus zählt immerhin zum UNESCO- 

Weltkulturerbe „oberes Mittelrheintal“.

Durch die einzigartige Lage herrscht ein fast medi-

terranes Klima und macht außergewöhnliche Weine 

möglich. Alte Klöster, wie die Abtei St. Hildegard in 

Rüdesheim, und Schlösser sind stimmungsvoll in 

die Weinlandschaft eingebettet. Bergauf und bergab 

ziehen sich die Wege durch sanfte Weinbergshügel. 

Gönnen Sie sich eine Pause an den vielen Weinprobier-

ständen und erleben Sie die umwerfenden Ausblicke.

Der Rheingau ist ein wahres Paradies für Wandernde, 

Genießer und Genießerinnen! 

Erfahren Sie online mehr rund um den 

Rheingau unter: www.rheingau.com.
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Wie wäre es mit Kaffee- und Patisserie-Spezialitäten im 
Schatten des Rheingauer Doms in Geisenheim? Seit 2009 
kreieren die Brüder Pretzel hier im „Café am Dom“ süße 
Köstlichkeiten. Die finden Sie übrigens auch im „Café im 
Gutshof“ in Julias Gutshotel in Erbach am Rhein. Hier kön-
nen Sie sich nach Herzenslust an „Sweet Nothings“ erfreuen. 

  www.patisserie-pretzel.de

Apropos, wenn Sie einen Ort suchen, an dem Sie ankommen und 
durchatmen können, dann empfängt Sie Julia von Oetinger sehr gerne 
im Maximilianshof in ihrem Gutshotel. Ankommen, durchatmen, 
wohlfühlen. Ein Kleinod ist „Julias Hofladen“, ein Einkaufserlebnis mit 
heimischen Spezialitäten auch oft in Bio-Qualität, mit Wein, mit allem, 
was man aus Wein machen kann, sowie kleinen, feinen Geschenkideen. 

   www.julias-gutshotel.de

Patisserie Pretzel im 
Café am Dom
Süße Köstlichkeiten

Hofladen
in Julias Gutshotel
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Haben Sie Lust auf selbstgebackene Kuchen,

ein entspanntes Frühstück oder regionale

Speisen? Dann schauen Sie doch mal im Plat-

tenstübchen in Geisenheim vorbei. Der Name

ist Programm. Denn in dem ehemaligen Musik-

Fachgeschäft spürt man, auch im modernen und

schicken Ambiente, den Charme der Vinyl-Zeit.

   www.plattenstuebchen.com

Perfekt, wenn Sie beim Spazierengehen und Genusswandern 
entspannt auf Qualitätswegen laufen und die Landschaft erkunden 
möchten. Die Riesling-Schleifen bieten eine klare Orientierung 
und binden die gastronomischen Angebote wie Weinprobier-
stände, Vinotheken, Gutsausschänken etc. genauso ein wie die 
touristischen – von Picknick-Platz über Sehstelen bis hin zu den 
schönsten Aussichtspunkten entlang der Wege. 

Erfahren Sie online mehr rund um den Rheingau unter:

   www.rheingau.com 

Das ist echtes Storytelling mit großem Erlebniswert 
an vielen Stationen. Jede der teilnehmenden Städte 
hat gleich mehrere Geschichten zu erzählen oder zu 
zeigen. Rheingau-Geflüster überrascht mit Audio-
Beiträgen, Texten, Bildern und Filmen, die sich ganz 
einfach mit dem Smartphone scannen, vorführen und 
sammeln lassen. Eine tolle Tour, die Sie in beliebiger 
Reihenfolge und im eigenen Tempo erleben können.

Also, los geht’s: Rheingau-Geflüster starten, den 
Schildern folgen und auf Entdeckungsreise gehen. 

 	 	www.rheingau.com/gefluester

„Komm, ich erzähl 
dir Geschichten 
meiner Stadt!“
8 Städte – 8 Touren

Von Flörsheim am Main bis Lorch am Rhein wurden 

insgesamt 14 „Riesling-Schleifen“, kleine Rundwander-

wege, mit einer Länge von 4 km bis 7 km entwickelt.

14 Riesling-  
Schleifen
Genusswandern  
zwischen  
Weinbergen
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Sie suchen ein besonderes Erlebnis? Eine einzigartige Nacht? Dann sind Sie 
bei Rheingau 524 genau richtig. Direkt am Rheinufer, in Höhe des Rhein-
kilometers 524, befindet sich das Camping-Paradies. Entspannt, sportiv 
und naturnah an Europas größtem Strom, dem Rhein. 

Freuen Sie sich auf besondere Unterkünfte aus Holz. Im Weinschlaffass, 
Campingfass, Campingpod, in einer Trekking- oder einer Schäferhütte. 
Hier können Sie eine perfekte Auszeit verbringen und den Blick auf den 
romantischen Rhein genießen!

   www.rheingau524.de 

Rheingau 524
macht RHEINschlafen am Geisenheimer 

Rheinufer fassbar!!!
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